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AgendaAgendaAgendaAgenda
Vision 1:

als virtuelle Schuleals virtuelle Schule
Projekt 2005 - 2008
Lehren und Lernen mit ICT

Vision 2:
als Hub einer neuen Lernkultur

Projekt 2009 2012Projekt 2009 - 2012
Kompetenzorientiertes Lernen 
und Lehren mit ICT und neuen 
Medien

Vision 3:
als Tor zum lebenslangen, 

informellen Lernen

Medien

informellen Lernen
Projekt 2010 – 20..
Lifecampus.ch
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Vision 1:                 Vision 1:                 Vision 1:                 Vision 1:                 
als virtuelle Schuleals virtuelle Schule

www.kv-lerncoaching.ch
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Vision 1:                 Vision 1:                 Vision 1:                 Vision 1:                 
als virtuelle Schuleals virtuelle Schule

Blended Learning

Virtuelle Klassenräume

E L i

zeitlich und örtlich 
unabhängiges Lernen 

E-Learning

Wissensmanagement

www.kv-lerncoaching.ch
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Mediathek

Swiss  Moodle Day, 16. Sept. 2010



Swiss  Moodle Day, 16. Sept. 2010



Swiss  Moodle Day, 16. Sept. 2010



Swiss  Moodle Day, 16. Sept. 2010



Schulungsräume
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Erfahrungen mit ICT und  Erfahrungen mit ICT und  Erfahrungen mit ICT und  Erfahrungen mit ICT und  

Voraussetzungen Stolpersteine Grenzen

Infrastruktur/Technik Infrastruktur/Technik Infrastruktur/TechnikInfrastruktur/Technik
• Lehrer-Notebook
• Notebook-Wagen (NW)
• PC-Zimmer
Schul- und 

Infrastruktur/Technik
• Schulzimmer-Technik
• Einrichtungsaufwand NW 
Schul-und 
Unterrichtsentwicklung

Infrastruktur/Technik
• Finanzen/Budgets
• Schulhaus-Architektur
Schul- und 
UnterrichtsentwicklungSchul und 

Unterrichtsentwicklung
• ICT Strategie
• ICT-Weiterbildung
• ICT-Teams (Fachschaften)

Unterrichtsentwicklung
• Nebenschauplatz ICT
• Traditionelle Lernkultur
• Stoff-/Zeitdruck
Lehrende

Unterrichtsentwicklung
• Lehrpläne
• Prüfungsausrichtung
Lehrende
• kein WettbewerbsdruckICT Teams (Fachschaften)

Lehrende
• Informatik-Kompetenz
• Mediendidaktik
Lernende

e e de
• „digital divide“ 
• Teamspirit 
• Mehrwerte
Lernende

b bsd u
• Veränderungsträgheit
Lernende
• Leistungsmotivation?
• SpassgesellschaftLernende

• Lernbereitschaft
• Anreiz-Systeme (Credits) 

• Kontrolle <-> Freiräume     
• Arbeits-/Lernmethodik

p g
• Intellektuelle Grenzen
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Vision 2:                 Vision 2:                 Vision 2:                 Vision 2:                 
als Hub zu einer neuen Lernkulturals Hub zu einer neuen Lernkultur

www.moodleplus.ch
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Vision 2:                 Vision 2:                 Vision 2:                 Vision 2:                 
als Hub zu einer neuen Lernkulturals Hub zu einer neuen Lernkultur

Konstruktivismus
Handlungsorientiertes 
Lernen in Projekten

Von der Lehrperson zum 

Konstruktivismus

p
Lerncoach

e-PortfoliosKooperatives Lernen

individualisiertes Lernen

Kompetenzorientiertes Selbstorganisiertes Lernen

Soziale Netzwerke

p
Lehren und Lernen

Bl Wiki

Selbstgesteuertes Lernen

Informelles Lernen

www.moodleplus.chLernen 2.0 / Web 2.0

Blog Wiki

usw.
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Veränderung der Lernkultur - Was heisst das ?

„Alte“ Lernkultur Neue Lernkultur

Ziele Vermittlung von Fachwissen
d M th d   

Erwerb von Kompetenzen (auch 
M di k t  d und Methoden,  

Wissensmanagement
Medienkompetenzen und 
Sozialkompetenzen!)

Lernprozesse Lehrende im Mittelpunkt:
Mehrheitlich Fremd-

Lernende im Mittelpunkt:
Mehrheitlich selbstgesteuerte 

gesteuertes Lernen in 
Klassen oder in Gruppen 
(kooperatives Lernen) 

Individualisierung schwierig

Lernprozesse in Teams 
(kollaboratives Lernen), 
Lehrperson als Coach/Mentor

Individualisierung möglich
Genügt Moodle noch 

Individualisierung schwierig Individualisierung möglich
(Kompetenzraster !) 

Werkzeuge Dateiablage, Tests … Aktivierung der Lernenden 
dank Aufträgen, Foren, Blogs, 
Wiki  

g
diesen Anforderungen 

an eine neue Wikis …

Motivation Mehrheitlich extrinsische
Motivation  für den Lernerfolg 
notwendig

Intrinsische Motivation  nimmt 
zu, Lernen macht wieder Spass

an eine neue 
Lernkultur?

Kontrolle/
Bewertung

Absenzen, Noten Eigenverantwortung, Feedback-
Kultur, Assessments (ePortfolio)

Lernkultur?
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PRO und CONTRA PRO und CONTRA PRO und CONTRA PRO und CONTRA 
im Kontext einer neuen Lernkultur im Kontext einer neuen Lernkultur 

CONTRA
„ Nein, Moodle ist kein System für Schüler, es ist eines für Lehrkräfte.“

„ Lernplattformen sind Kontroll- und Bevormundungsplattformen.“
„ Ist es nicht frappierend, dass auf ich auf moodle.org so gut wie nie einen 
Bericht oder Erfahrungen aus Teilnehmendensicht gelesen habe?“

Ich habe im vergangenen Jahr gesehen  wie meine SuS Mahara und „ Ich habe im vergangenen Jahr gesehen, wie meine SuS Mahara und 
WordPress nutzen, wie intuitiv und schnell sie eigene Produkte erstellen ohne 
dass ich viel zu Strukturen und Abläufen erklären muss – sie finden ihre eigenen 
Strukturen und Abläufe, weil beide Systeme das von ihrer Ausrichtung her 
ermöglichen “ ermöglichen.  

„Ich hatte (mit Moodle)  immer das Gefühl, mich totklicken und -suchen zu 
müssen, um gewisse Freiheiten für SuS zu ermöglichen, ihnen z.B. zu erlauben 
Inhalte selbst zu erstellen.“„Für das, was ich mittlerweile unter “eigenverantwortlich”, “selbstständig”, “frei” 

Quelle: www.riecken.de (BLOG)

verstehe, passt Moodle für meinen Unterricht nicht als Werkzeug – da halte ich 
andere Systeme für besser geeignet.“.“
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PRO und CONTRA PRO und CONTRA 

•Eine Lernplattform ist ein geschlossener, geschützter Raum, eine Umgebung, in der sich Lehrende und Lernende treffen.•Eine Lernplattform ist ein geschlossener, geschützter Raum, eine Umgebung, in der sich Lehrende und Lernende treffen.

PRO und CONTRA PRO und CONTRA 
im Kontext einer neuen Lernkultur im Kontext einer neuen Lernkultur 

PRO
„Eine Lernplattform ist ein geschlossener, geschützter Raum, eine „Eine Lernplattform ist ein geschlossener, geschützter Raum, eine 
Umgebung, in der sich Lehrende und Lernende treffen.“

„Moodle ist für mich persönlich eine notwendige 
Brückentechnologie, um von alten, eher dem Kontrollbedürfnis Brückentechnologie, um von alten, eher dem Kontrollbedürfnis 
entsprungenen Unterrichtsformen hin zu Peer2Peer-Reviews zu 
kommen, die mich als Lehrer spürbar bei Routineaufgaben 
entlasten.“

„Ein Moodlekurs gehört aber auch den Teilnehmern, die sich im Kurs 
austauschen können/sollen und viele Möglichkeiten zur 
Kollaboration haben. Wohlgemerkt, es geht um die ganze Klasse. Kollaboration haben. Wohlgemerkt, es geht um die ganze Klasse. 
Wir sind noch Lichtjahre von dem Punkt entfernt, wo Schüler 
keine Strukturen mehr brauchen. Moodle ebnet und öffnet aber 
den Weg zu selbständigem Lernen und in Kombination mit Mahara
– das tatsächlich dem einzelnen Schüler gehört, stellt es eine 

Quelle: www.riecken.de (BLOG

das tatsächlich dem einzelnen Schüler gehört, stellt es eine 
perfekte Lernumgebung dar.“

Swiss Moodle Day, 16. Sept. 
2010
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Anforderungen + AusblickAnforderungen + AusblickAnforderungen + AusblickAnforderungen + Ausblick

Weitere Voraussetzungen Stolpersteine Grenzen

Infrastruktur/Technik

?
Infrastruktur/Technik
• Gruppen-Arbeitsplätze
• WLAN
• Repository
• Notebooks, Netbook, 

Bisherige +/-? Bisherige +/-?
Notebooks, Netbook, 

Tablets, Smartphones
Schul- und 
Unterrichtsentwicklung
• Neue LernkulturNeue Lernkultur
• Kompetenzorientierung
Lehrende
• Weniger Fremdsteuerung
• Lerncoaching  Lerncoaching  
Lernende
• Mittelpunkt: Aktivierung
• Jugend-Erlebniswelten
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FazitFazit

S t ll d i t t M dl d ll d W b T l h

FazitFazit

So wertvoll und interessant Moodle und alle anderen Web-Tools auch
sind: Entscheidend ist in allen Bildungsinstitutionen (die pädagogische
und soziale Kompetenz der Lehrenden mal ausgeklammert) noch immer
der Weg zum Ziel bzw. Methodik und Didaktik. Nur mit entsprechendender Weg zum Ziel bzw. Methodik und Didaktik. Nur mit entsprechenden
Lernsettings bzw. Lernszenarien können wir unsere Lernenden
weiterbringen.
Ein nachhaltiger Lernerfolg, sprich: der Erwerb von Kompetenzen, ist
jedoch wesentlich von der Selbstverantwortung und der Aktivität der
Lernenden abhängig. Unsere primäre Aufgabe ist deshalb, als Ausbildner
das ideale Klima zu schaffen, in welchem die uns anvertrauten Menschen
am besten gedeihen könnenam besten gedeihen können.
Deshalb erachte ich eine neue Lernkultur für die Zukunft als absolutes
Muss für unsere Bildungsinstitutionen, von der Primarschule bis zur
Universität.
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Vision 3:                  Vision 3:                  als Tor zum als Tor zum Vision 3:                  Vision 3:                  als Tor zum als Tor zum 
lebenslangen, informellen Lernenlebenslangen, informellen Lernen

GESTALTEN KOMMUNIZIEREN
LC AKADEMIEGESTALTEN

LERNEN

LC AKADEMIE

ERFAHREN ENTWICKELN

LERNEN

ERFAHREN
SCHÖPFEN

www.lifecampus.ch
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Wenn Du ein Schiff bauen willst  dann trommle „Wenn Du ein Schiff bauen willst, dann trommle 
nicht Männer zusammen um Holz zu beschaffen, 
Aufgaben zu vergeben und die Arbeit einzuteilen, g g
sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach 
dem weiten, endlosen Meer.“

A t i  d  S i t EAntoine de Saint-Exupery
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M i  ä h t  b fli h  L b hM i  ä h t  b fli h  L b hMeine nächste berufliche LebensphaseMeine nächste berufliche Lebensphase

www.creativetours.ch
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Besten Dank für Ihre AufmerksamkeitBesten Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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